
26

Freitag, 17. Februar 2023Ostschweiz & Forum Thurgau

ANZEIGE

Zu Tisch

Die «Krone» thront über dem See und kocht gutbürgerlich
Wie eine Königin fühlt man
sich, wenn man von der
Gaststube der «Krone» nach
draussen blickt: Das Restaurant
ist ideal gelegen, beim Dinieren
liegt uns der Bodensee zu
Füssen. Obwohl vom Mobil-
funkanbieter sogleich ein «Will-
kommen in Deutschland»
kommt: Den Weg nach Wolfhal-
den auf sich zu nehmen, lohnt
sich.

Das Gasthaus ist ein Schmuck-
stück. Mit «Salve» grüsst der
Mosaikboden im Eingangs-
bereich. Die Holzverkleidung
an Wänden und Decke wirkt
heimelig. Ein Haus mit Ge-
schichte.

Geführt wird es von der Ge-
nossenschaft Linde. Ursprüng-
lich führte sie die «Krone» nur
als Übergangslösung, während-
dem die «Linde» in Heiden um-
gebaut worden ist. Inzwischen
stehen «Linde» und «Krone»
unter der Leitung der Genossen-
schaft Linde.

Regionale Produzenten
werden bevorzugt
An diesem nasskalten Freitag-
abend ist wenig los und wir be-
kommen vom «Krone»-Team
die volle Aufmerksamkeit. Bei
einem Apéro studieren wir die
Karte. Als Genossenschaft sei
man sich seiner sozialen und

gesellschaftlichen Verantwor-
tung bewusst, heisst es auf der
ersten Seite der Speisekarte.
Deshalb berücksichtige man
Lieferanten aus Dorf und Re-
gion oder Produkte aus nach-
haltiger Produktion.

Es ist Suppenwetter: Die
kleine Tagessuppe (Tomate, 6.–
Fr.) reicht völlig. Auch die klei-
ne Eierschwämmlisuppe fällt
grosszügig aus (8.50.– Fr.) und
die knusprigen Speckcroûtons
passen wunderbar dazu.

Ausserdem entscheiden wir
uns einmal für die Tagesemp-
fehlung, die uns der Koch gleich
persönlich schmackhaft macht:
Rindsfilet Stroganoff mit Butter-
nudeln (43.– Fr.). Das Fleisch ist
zart und hat ein rauchiges Grill-
aroma. Das Stroganoff ist cre-
mig und vereint die Nudeln mit
dem Fleisch.

Weiter fällt die Wahl auf das
Appenzeller Kalb-Cordon-bleu

(40.50 Fr.) mit Pommes frites.
Letztere sind knusprig und et-
was dicker. Auch das Cordon
bleu, mit würzigem Käse zube-
reitet, ist eine gute Wahl.

Nach dem Dessert braucht
es einen Spaziergang
Obendrauf gönnen wir uns noch
einen Wiener Eiskaffee (10.50
Fr.) und, weil das Pannacotta
aus ist, ein Caramelköpfli (9.50
Fr.), das bestimmt mindestens
so gut schmeckt. Im Suppen-
koma überlegen wir uns, wie
schön es wäre, spontan in einem
der acht Zimmer der «Krone»
zu übernachten. Stattdessen
spazieren wir durch die Kälte in
einer halben Stunde zur Post-
autohaltestelle nach Heiden.
Eine gute Idee: Etwas Bewe-
gung nach dem deftigen Znacht
ist eine Wohltat.

Jolanda Riedener
Das «Krone»-Team Samuel Chaudhry (von links), Sandra Rohner,
Marisa Vaz Da Silva und Natalie Rzetelski. Bild: PD

Restaurant Krone
Wolfhalden

Kronenstrasse 63,
9427 Wolfhalden.
Tel.: 071 898 34 10, E-Mail:
info@krone-wolfhalden.ch.
Während der Wintermonate:
Di bis Sa von 11.00–13.30 Uhr
und von 17.30–21.30 Uhr.

Notfall

Kreuzlingen und Umgebung:
Kreuzlingen, Tägerwilen, Erma-
tingen, Bottighofen, Lengwil,
Birwinken, Siegershausen, Illig-
hausen, Scherzingen, Münster-
lingen, Schönenbaumgarten
und Zuben. Hausarzt anrufen.

Den Notfallarzt erreicht man di-
rekt unter Telefonnummer
0900000199. Bei Unklarhei-
ten Notruf 144 anrufen.

Amriswil-Obersee: Amriswil,
Uttwil, Dozwil, Kesswil, Güttin-
gen, Altnau, Langrickenbach,
Herrenhof, Dünnershaus, Som-
meri, Hefenhofen und Muolen.
Notfallarzt unter Telefonnum-
mer 0900000327, bei Unklar-
heiten Telefon 144 anrufen.

Arbon-Romanshorn: Arbon,
Roggwil, Neukirch, Egnach,
Salmsach und Romanshorn.
Hausarzt anrufen, bei Unklar-
heiten gilt für Region Arbon
Telefonnummer 0 900 575 420,
für Region Romanshorn Tele-
fonnummer 0900575460 oder
Telefon 144.

Bischofszell-Sulgen:Bischofs-
zell, Hauptwil, Zihlschlacht, Sit-
terdorf, Hohentannen, Schö-
nenberg, Kradolf, Heldswil, Sul-

gen, Erlen, Leimbach und And-
wil. Notfallarzt unter Telefon-
nummer 0900575422 anrufen,
bei Unklarheiten Telefon 144
anrufen.

Rorschach: Rorschach, Ror-
schacherberg, Goldach, Unter-
eggen, Tübach, Mörschwil,
Horn, Steinach.

Notfallarzt unter der Telefon-
nummer 0900141414 anrufen.

RegionFrauenfeld:Bei Notfäl-
len den Hausarzt anrufen. Ist
dieser (oder sein Vertreter) nicht
erreichbar, die Notfallpraxis im
Spital Frauenfeld, Telefonnum-
mer 0527237777 anrufen. In le-
bensbedrohlichen Situationen
die Notfallzentrale 144 anrufen.

Apotheke: Die diensthabende
Apotheke ist von 8 bis 18 Uhr
unter 0796983131 erreichbar.

KreisThurtal-Untersee:Haus-
ärztlicher Notfalldienst im Not-
fallkreis Thurtal-Untersee (Ein-
zugsgebiet der Praxen von Fel-
ben- Wellhausen, Müllheim,
Wigoltingen, Steckborn, Berlin-
gen): Auch in Notfällen wenden
Sie sich bitte zuerst an Ihren
Hausarzt oder den nächstliegen-

den Arzt. Bei dessen Abwesen-
heit erfahren Sie die Adresse des
diensthabenden Notfallarztes
am Telefonbeantworter (oder
falls dies aus technischen Grün-
den einmal nicht klappen sollte,
über die Notrufnummer 144).
Die Notrufnummer kann bei le-
bensbedrohlichen Situationen
auch direkt gewählt werden.

Region Weinfelden: Notfall-
dienst (für alle acht Gemeinden
im alten Bezirk Weinfelden)
Arzt: Bei Notfällen zuerst den
Hausarzt anrufen.

Ist dieser (oder sein Vertreter)
nicht erreichbar, wende man
sich an die Notfallpraxis im Spi-
tal Frauenfeld, Telefonnummer
0527237777. In lebensbedrohli-
chen Situationen die Notfallzen-
trale 144 anrufen.

Apotheke: Notfallbereitschafts-
dienst der Apotheken von 8 bis
18 Uhr, Thurgau West, Telefon-
nummer 0796983131,
Thurgau Ost, Telefonnummer
0796983132.

Bezirk Münchwilen: Bei Not-
fällen zuerst den Hausarzt anru-
fen. Ist dieser (oder sein Vertre-
ter) nicht erreichbar, wende

man sich an die Notfallpraxis im
Spital Frauenfeld, Telefonnum-
mer 052 723 77 77. In lebensbe-
drohlichen Situationen die Not-
fallzentrale 144 anrufen.

Apotheke: Die diensthabende
Apotheke ist von 8 bis 18 Uhr
unter 0796983131 erreichbar.
Notfalldienst-Apotheken von 8
bis 18 Uhr: Thurgau West: Tele-
fonnummer0796983131,Thur-
gau Ost: Telefon 0796983132.

ZahnärztlicherNotfalldienst:
Wenn Ihr Zahnarzt nicht er-
reichbar ist, Telefon 144.

Schweizerisches Toxikologi-
sches Informationszentrum:
Freiestr. 16, Zürich. In Notfällen:
Telefon 145.

Rega: Kurznummer 1414 (144).

Fachstelle Opferhilfe: Bera-
tung für Opfer von physischer,
psychischer und/oder sexueller
Gewalt.

Kinder und Jugendliche, Tele-
fonnummer 0527234823.
Erwachsene, Telefonnummer
0527234826. (0900er Num-
mern, Fr. 1.50 pro Minute ab
Festnetz, ab Mobile evtl. höher.)

Eine schleichende Enteignung
«Wegen Abfall und
Klimawandel»,
Ausgabe vom 13. Februar

Das Waldgesetz soll revisions-
bedürftig sein, insbesondere
möchte man gegen illegale
Abfallablagerungen und Bau-
ten vorgehen. Eigentlich ist es
logisch, dass Abfall nicht in den
Wald gehört. So wie sich die
Medienmitteilung anhört,
sollen sogar Forstmitarbeiter
die Aufsicht haben und auch
Bussen verteilen. Für mich ist
es in erster Linie der Waldbe-
sitzer, der dafür zu sorgen hat,
dass in seinem Wald Ordnung
herrscht. Jeder Eingriff ins

private Eigentum, dazu führt
diese Revision schlussendlich,
kommt einer schleichenden
Enteignung gleich. Kindern
möchte man verbieten, im
eigenen Wald zu spielen oder
eine Hütte zu bauen. Wenn ein
Konzern, wie das Elektrizitäts-
werk des Kantons Zürich auf
dem Wellenberg viele tausend
Quadratmeter Wald rodet, um
einen naturfremden Windpark
zu errichten, klatschen Forst-
amt und Regierung in die
Hände. Ein Widerspruch, den
mir bisher noch niemand
erklären konnte.

HeinzWendel, 8514 Strohwilen

Leserbild Peter Baumann aus Arbon schick-
te diesen «Pinselzieher».

Abendstimmung einmal andersAndrea Hofmann Kolb
logisch für Frauenfeld
«Stadtratswahlen
in Frauenfeld vom 12. März»

Ich wünsche mir eine teamfä-
hige, sachbezogene, Qualität
einfordernde, bedacht zu-
packende, mit Ämtern und
Verwaltung vertraute Person,
die zudem die Menschen
unserer Stadt in unser aller
Verschiedenheit kennt. Sie
sollte nachhaltig ohne Partei-
Scheuklappen für die Förde-
rung einer vielfältigen und
lebenswerten Stadt arbeiten.
Konstruktiv in den Bereichen
Primarschule, Kinderrat,
Jugendpartizipation und
Integrationsförderung, der
Bürgergemeinde, der Primar-
schulgemeinde sowie in Kul-
turförderung und Tourismus
aktiv hat Andrea Hofmann
Kolb reiche Einsicht und
Wissen um Abläufe in Verwal-
tung, Behörden und Vereinen
erworben. Damit ist sie für
mich die bestgeeignete Kandi-
datin für den Stadtrat.

Brigitt Bohner, 8500 Frauenfeld

«Stadtrat» kann man nicht
lernen. Was auf einem tatsäch-
lich zukommt, ist schwierig
abzuschätzen. Deshalb ist es
von Vorteil, wenn man bereits
einen Rucksack mit nützlichen
Eigenschaften und Ausbildun-
gen mit sich bringt. Die zu
beratenden Themen sind sehr
vielfältig. Gefragt sind somit
Personen, die als Generalisten

breit interessiert sind. Nie-
mand kann alles wissen. Für
detaillierte Fachfragen, vor
allem auch im Rechtsbereich,
sind entsprechende Fachleute
beizuziehen. Andrea Hofmann
Kolb hat beste Voraussetzun-
gen, diese Anforderungen zu
erfüllen. Zudem hat sie bereits
Behördenerfahrung. Sie enga-
giert sich nicht erst seit kur-
zem. Sie ist breit abgestützt,
eine waschechte Frauenfeld-
erin aus unserer Mitte, die uns
heute schon Frauenfeld zeigt.

UrsMüller, 8500 Frauenfeld

Maximallänge von
Leserbriefen
Wahlempfehlungen haben eine
maximale Länge von 750 Zei-
chen (inkl. Leerschläge), Leser-
briefe zu Abstimmungen 1200
Zeichen (inkl. Leerschläge), Le-
serbriefe zu anderen Themen
maximal 2000 Zeichen (inkl.
Leerschläge). (red)

Vier Montagabende ab 13.3.
ein Samstag am 18.3.

Frauenfeld
und Kartause Ittingen

Land in
Sicht

Seminar für Geschiedene
und Getrenntlebende

Hilfen zur Bewältigung und
Neuausrichtung

tecum - Zentrum für Spiritualität,
Bildung und Gemeindebau

der Evang. Landeskirche Thurgau

www.tecum.ch
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